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Liebe  Freunde des Jugendschachs in 
Mecklenburg-Vorpommern,  
  
ich möchte euch zu den Landes-
einzelmeisterschaften der Jugend ganz 
herzlich in Malchow willkommen heißen. 
Es freut mich sehr, dass die Schachjugend 
M-V mit einer ihrer wichtigsten und größten 
Meisterschaften erneut in Malchow zu Gast 
sein darf. Dafür danke ich dem Ausrichter, dem SV Malchower 
Schachinsel, und allen voran Jörg Schmidt, der uns bereits zum 
achten Mal empfängt. Die jährliche Reise ins normalerweise 
winterlich verschneite Malchow hat sich zu einer wunderschönen 
LEM-Tradition bei uns im Land entwickelt. Auch ohne Schnee 
freuen wir uns auf die optimalen Spiel-bedingungen, die wir in 
Malchow vorfinden. 
Mit der Gestaltung der LEM als Event wollen wir eine weitere 
Tradition pflegen. Hierfür hat die GLauB, wenn auch mit leicht
schmalerer Mannschaft, wieder ein umfangreiches 
Rahmenprogramm geplant. Der freie Nachmittag wurde im 
Vergleich zu den Vorjahren etwas umgestaltet. In diesem Jahr 
wollen wir wieder mal ein großes Mannschafts-Blitzturnier 
veranstalten. 
Auf der LEM werden traditionell auch immer Jugend-sprecher 
gewählt. Als Kandidatin des Vorstandes bittet in diesem Jahr 
Anne Schünemann um das Vertrauen der TeilnehmerInnen für 
eine 2-jährige Amtszeit. Ich möchte alle Wahlberechtigten am 
Montag um ihre Unterstützung für Anne bitten und teile 
gleichzeitig mit, dass alle Mitglieder des Schachverbandes, die 
jünger als 25 Jahre alt sind, sich ebenfalls zur Wahl stellen 
können. 
Abschließend möchte ich mich im Namen aller TeilnehmerInnen 
noch ganz herzlich bei den Haupt-organisatoren bedanken, die 
diese Meisterschaft wieder mit großem Engagement und dem 
Einsatz von viel Freizeit auf die Beine gestellt haben: Dies sind 
Jörg Schmidt als Ausrichter, Hans-Jürgen Rehbein als 
Hauptschiedsrichter und nicht zuletzt Robert Zentgraf als 
„Spielleiter“. 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine erlebnisreiche, faire 
und schöne Landeseinzelmeisterschaft 2013 in Malchow. 
 
Michael Ehlers 
Vorsitzender SJ-MV 
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Terminplan und Übersicht der Freizeitveranstaltungen 
 
Freitag, 01.02.2013 – Anreisetag 
19:30 Uhr DVD-Abend 
bis 20:00 Uhr Abendessen 
20:00 Uhr Betreuerbesprechung (Seminarraum neben dem Speisesaal in der 
Jugendherberge) 
 
Samstag, 02.02.2013 – 1. und 2. Runde (9:00 Uhr und 15:00 Uhr) 
ab 09:30 Uhr gemeinsames Spielen (GLauB-Bude) 
15:20 Uhr 1. Runde Betreuer-Cup (Spielraum neben dem Spielsaal) 
19:00 Uhr Mau-Mau-Turnier (Seminarraum neben dem Speisesaal in der JH) 
20:15 Uhr DVD-Abend (Fernsehraum Jugendherberge) 
 
Sonntag, 03.02.2013 – 3. Runde und freier Nachmittag (9:00 Uhr) 
09:20 Uhr 2. Runde Betreuer-Cup (Spielraum neben dem Spielsaal) 
Ab 09:30 Uhr gemeinsames Spielen (GLauB-Bude) 
14:00 Uhr Mannschafts-Blitzturnier u14 (Spielsaal) 
14:15 Uhr Fußballturnier ü14 (Turnhalle neben der Schule) 
14:30 Uhr Schlittschuhlaufen (Eishalle) 
16:15 Uhr Fußballturnier u14 (Turnhalle neben der Schule) 
16:15 Uhr Werwolf und Spielenachmittag (GLauB-Bude oder JH) 
19:30 Uhr Mannschafts-Blitzturnier  ab u16 (Spielsaal) 
 
Montag, 04.02.2013 – 4. und 5. Runde (9:00 Uhr und 15:00 Uhr) 
09:20 Uhr 3. Runde Betreuer-Cup (Spielraum neben dem Spielsaal) 
ab 09:30 Uhr gemeinsames Spielen (GLauB-Bude) 
15:20 Uhr 4. Runde Betreuer-Cup (Spielraum neben dem Spielsaal) 
evtl. 17:00 Uhr Schlittschuhlaufen (Eishalle) 
19:00 Uhr Werwolf (bis u14) (Seminarraum neben dem Speisesaal in der JH) 
19:45 Uhr Skatturnier (ab u16) (Speisesaal in der JH) 
 
Dienstag, 05.02.2013 – 6. und 7. Runde (8:00 Uhr und 14:00 Uhr) 
08:20 Uhr 5. Runde Betreuer-Cup (Spielraum neben dem Spielsaal) 
ab 08:30 Uhr gemeinsames Spielen (GLauB-Bude) 
ca. 19:00 Uhr Siegerehrung 
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Die Gute-Laune-Bande stellt sich vor 
 
Bereits in der gestrigen Ausgabe habt ihr in der Übersicht der 
Freizeitveranstaltungen gesehen, was die GLauB in diesem Jahr wieder für euch 
vorbereitet hat. Nun ist es höchste Zeit, euch die Gesichter der GLauB vorzustellen! 
 

Philipp Mai (19), Potsdam 
 
Das wievielte Mal bist du bei der LEM (Spieler und Orga-
Team)? 
Diese LEM ist für mich sozusagen ein Jubiläum, denn ich bin nun 
bereits zum 10. Mal dabei. Von diesen 10 Teilnahmen an der 
LEM war ich 8 Mal als Spieler (dabei einmal parallel im Orga-
Team) und nun zum 2. Mal in der GLauB aktiv. 
Was wünschst du dir für dieses Turnier? 
Für dieses Turnier wünsche ich mir, dass Eskapaden, wie die des 

letzten Jahres, ausbleiben und alles wieder reibungslos verläuft. Außerdem 
wünsche ich mir faire und sportliche Wettkämpfe und allen viel Spaß. 
Welcher Superheld hat dich in deiner Kindheit am meisten fasziniert? 
Ich glaube, in meiner Kindheit haben mich mehrere Superhelden fasziniert, ich 
könnte allerdings keinen Favoriten mehr ausmachen. 
Wenn du ein Superheld wärest, was wäre deine Superkraft? 
Meine Superkraft wäre es, die Probleme der anderen zu erkennen und ihnen so 
gezielt helfen zu können. 
 

Markus Schwark (15), Dorf Mecklenburg 
 
Das wievielte Mal bist du bei der LEM (Spieler und Orga-
Team)? 
Ich glaube, ich habe 2x bei der LEM teilgenommen, 2-mal als 
Nachrücker und jetzt das erste Mal als Qualifizierter. Nebenbei 
bin ich das erste Mal bei der GLauB. 
Was wünschst du dir für dieses Turnier? 
Für dieses Turnier wünsche ich mir viel Spaß am Spiel und 

gute Zusammenarbeit mit der GLauB. 
Welcher Superheld hat dich in deiner Kindheit am meisten fasziniert? 
Thor (Eigentlich ein Nordischer Gott), zu meiner Zeit gab es eine Zeichentrickserie, 
in der Thor als Zeichentrick Figur (Held) dargestellt wurde. 
Wenn du ein Superheld wärest, was wäre deine Superkraft? 
Meine Superkraft wäre es, den Rock (Musikstil) in die Gesellschaft zu integrieren. 
Und am besten noch die Superheldenkräfte von Thor. Ich würde nie das Ziel aus 
den Augen verlieren! 
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Philipp Maßloch (23), Rostock 
 
Das wievielte Mal bist du bei der LEM (Spieler und 
Orga-Team)? 
Ich glaube, ich habe 2x mit mittlerem Erfolg als Spieler 
teilgenommen, einmal war ich als Spielleiter LEM aktiv 
und nun gebe ich mein Debut in der GLauB. 
Was wünschst du dir für dieses Turnier? 
Ich würde mich über viele lange, spannende und 
ausgekämpfte Partien freuen und wenn am Ende der 
eine oder andere Punkt für die Torgelower Spieler dabei 

abfällt, würde ich das ganz objektiv begrüßen. Und ich wünsche mir, dass die u14w 
die Spannung halten kann, die das Teilnehmerfeld verspricht. 
Welcher Superheld hat dich in deiner Kindheit am meisten fasziniert? 
Zum einen fand ich Batman auf Grund seines Coolness-Faktors und seines High-
Tech-Gürtels sehr gut. Zum anderen mochte ich an Spiderman, dass er als 
Underdog zum Helden mutierte. 
Wenn du ein Superheld wärest, was wäre deine Superkraft? 
Meine Fähigkeit wäre das Gedankenlesen, das würde meiner Schachspielkarriere 
einen enormen Aufschwung geben. 
 
 

Michael Ehlers (26), Berlin 
 
Das wievielte Mal bist du bei der LEM (Spieler und Orga-
Team)? 
Ich glaube, ich habe seit 2003 keine LEM verpasst. Ob als 
Spieler, Betreuer oder GLauB-Mitglied, irgendwas hat mich 
immer zur LEM gezogen. Eine kleine Premiere ist es für mich 
bei so viel Routine aber dennoch: Es ist meine erste LEM als 
Vorsitzender der Schachjugend. 
Was wünschst du dir für dieses Turnier? 
Ich würde mir wünschen, dass am Ende alle zufrieden nach 

Hause gehen, weil sie wieder eine sehr gut organisierte Meisterschaft erlebt haben, 
die denen der Vorjahre in Nichts nachstand. 
Welcher Superheld hat dich in deiner Kindheit am meisten fasziniert? 
Ich fand Darkwing Duck beeindruckend, weil er erfolgreich mit den Fürchterlichen 
Fünf fertig wurde. Dass er sich gegen diese zahlenmäßige Überlegenheit behaupten 
konnte, hat mich fasziniert. 
Wenn du ein Superheld wärest, was wäre deine Superkraft? 
Ich wäre gern so ein „Elastoman“, der superweit springen kann und seine Arme 
verlängern kann.  
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Thomas‘ Schachecke 

 
 
 

Mädchenschach-Plakate 
 
Die Schachjugend hat zur 
Förderung des Mädchen-schachs 
ein Plakat entworfen, das nun mit 
freundlicher Unterstützung des 
Schachverbandes in Seriendruck 
gegangen ist. Nun können wir jedem 
Verein kostenlos drei Plakate zur 
Verfügung stellen. Sie können ab 
sofort in der Gute-Laune-Bude 
abgeholt werden. Wir würden uns 
freuen, wenn ihr diese Plakate in 
euren Vereinsräumen und bei euren 
Veranstaltungen aufhängt und uns 
damit unterstützt, weiter aktiv um 
schachspielende Mädchen zu werben. 
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Nachrichten des Tages 
 

Politik: Toter bei Protestnacht in Ägypten 
Die Forderungen nach dem Rücktritt des Präsidenten 
halten an. Bei den letzten Übergriffen gab es erneut 
Tote sowie zahlreiche Verletzte. Jugendliche warfen 
Brandsätze und Feuerwerkskörper auf den 
Präsidentenpalast. 

 

Wirtschaft: Bertelsmann bietet RTL feil 
Der Medienkonzern Bertelsmann möchte weitere 
Weichen für die Zukunft stellen: Im Kampf um die 
Vorherrschaft in den Neuen Medien benötigt das 
Hamburger Unternehmen viel Geld. Dies soll nun 
durch einen Verkauf von Anteilen an der RTL-Group 
besorgt werden. Das Fernsehgeschäft soll jedoch 
auch weiterhin den Löwenanteil bei Bertelsmann 
ausmachen.  

Sport: Werder Bremen siegt spät dank Petersen 
Mit 2 späten Treffern (85. und 88. Minute) schoss Nils 
Petersen sein Team zum Derbysieg gegen Hannover 
96. Nachdem bereits nach wenigen Minuten die 
ersten Torchancen für Werder Bremen vorhanden 
waren, ist dies ein durchaus verdienter Sieg. 
Hannover bekam in den wenigen Verschnaufpausen, 
die Werder sich gönnte, nicht viel zu Stande. 
 

 
Gossip: Umstrittenes Album von Heino 
Am Wochenende stellte der 74 jährige Schlagerstar 
sein neues Album „Mit freundlichen Grüßen“ vor. 
Das Album sorgte bereits im Vorfeld für viel Kritik, 
da der Songs wie „Junge“ von den Ärzten coverte. 
Vor allem zog er den Ärger der zahlreichen 
Künstler, deren Werke er „neu interpretierte“, auf 
sich. Dennoch oder vielleicht gerade deswegen ist 
das Album bislang ein Verkaufserfolg. 
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Der freie Nachmittag  
 
Auch in diesem Jahr wird es 
wieder einen freien Nachmittag 
geben. Am Sonntag, dem 
03.02.2013, werden nur 
vormittags die Köpfen rauchen, 
wenn jeder Spieler versucht, 
seine bestmögliche Leistung 
ans Brett zu bringen. 
Nachmittags soll denn aber der 
Spaß im Vordergrund stehen. 
Dieses Jahr wird es eine neue 
Freizeitveranstaltung geben und 
eine etwas eingestaubte 
Veranstaltung holen wir aus der 
Mottenkiste. Sowohl für die „Kleinen“ als auch die für „Großen“ veranstalten wir ein 
Mannschaftsblitzturnier. Diese werden parallel zu den Fußballturnieren stattfinden. 
Dadurch ändert sich dieses Jahr ein bisschen der Zeitplan der sich in den letzten 
Jahren eingespielt hatte. Die u14 starten in diesem Jahr mit dem  
Mannschaftsblitzturnier um 14:00 Uhr.  Eine  u14 Mannschaftsblitzmannschaft 
besteht aus 2 Spielern und gespielt wird im Spiellokal. Ab 14:15 werden die  „ü14“ 
Mannschaften beginnen mit ihrem Fußballturnier. Danach kicken die Kleineren ab 
16:15. Die Fußballmannschaften bestehen aus einem Torwart und 4 Feldspielern, 
Auswechselspieler sind möglich und in der Anzahl nicht begrenzt. Währenddessen 
wird  entweder in der GlauB-Bude oder in der Jugendherberge Werwolf und andere 

Spiele angeboten. Zum Abschluss 
gibt es um 19:30 Uhr das 
Mannschaftsblitzturnier der Großen. 
Eine Mannschaft besteht aus 4 
Spielern.  Die GlauB wird sowohl am 
ü14 Fußballturnier und Blitzturnier 
vertreten sein, sodass es zwar dieses 
Jahr kein „Schlag die GlauB“ gibt, ihr 
jedoch euch dort mit ihnen messen 
könnt. Währenddessen kann man in 
der ganzen Zeit Schlittschuh laufen in 
der Eishalle. Eintritt übernimmt die 

Schachjungend, nur Schlittschuhe müsst ihr euch für 3 Euro ausleihen. 
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Rätselecke 
 
In unserer beliebten Reihe Bilderrätsel haben wir wieder zwei 
bekannte Gesichter abgebildet, die aber nicht gleich auf den ersten 
Blick zu erkennen sind. Schafft ihr es trotzdem? 
Und zum Knobeln haben wir noch zwei Sudokus für euch 
herausgesucht. 
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Impressionen des Anreisetages 
 
 


